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Der folgende Literaturbericht schließt an die letzte Übersicht für das Jahr 1975 
in den Mitteilungen Bd. 119, 1977, I. Halbband, S. 130— 138 an. Da gelegentlich die 
letzte Zeitschriftennummer eines Jahrganges erst sehr verspätet erscheint, wurden 
auch diese Zitate des Vorjahres aufgenommen, um möglichste Vollständigkeit sicher
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1. Allgemeines
1.1. Gesellschaftsberichte Persönliches

1. ARNBERGER E., 1976. Wolfgang Pille-
wizer: Das Werk eines Wissenschaftlers 
als Geograph, Kartograph und aufneh
mender Photogrammeter. Mitteilungen der 
österreichischen Geographischen Gesell
schaft 118, II: 305—312.

1.2. Bibliographien, Nachschlagewerke
2. 1796. Literatur zur Umwelt in Österreich 

aus den Jahren 1972—76. Zusammenstel
lung Dr. Helga SCHLÖGL, österreichisches 
Bundesinstitut für Gesundheitswesen, 
Wien, 60 S.

1.3. Forschungsberichte

1.4. Schulgeographie/Didaktik
3. SITTE W., 1976. Erneuerungsbestrebun

gen des Geographieunterrichts in Öster
reich. 40. Deutscher Geographentag Inns
bruck 19.—25. Mai 1975: Tagungsbericht 
und Wissenschaftliche Abhandlungen. 
Wiesbaden, 513—523.

2. Kartographie
2.1. Textpublikationen

4. 1976. Diskussionsbeiträge zu einem neuen 
Atlas von Salzburg. Egon LENDL zum 
70. Geburtstag. Schriftenreihe des Salz
burger Instituts für Raumforschung 5: 
178 S. Inhalt: ARNBERGER E.: Grundprin
zipien kartographischer Darstellung und 
ihre Vor- und Nachteile für die Bearbei
tung von Landesatlanten. 11—20. —
DOPSCH H.: Historische Karten für einen 
neuen Salzburg-Atlas. 21—33. — FUX
JÄGER F., FALLY W. und W. LENDL: Der 
Salzburg-Atlas aus dem Blickwinkel von 
Landesplanung und Raumordnung. 43—50. 
— GOLDLBERGER J.: Regionalatlanten im 
Unterricht an Höheren Schulen. 51—56. — 
HELCZMANOVSKI H.: Die Bevölkerungs
karten im Salzburg-Atlas. 57—62. —
KRETSCHMER I.: Die Bedeutung der Kar
ten für die Forschung. 63—71. — LEIDL- 
MAIR A.: Ein neuer Atlas von Salzburg? 
Erfahrungen aus der Sicht des Tirol-Atlas. 
72—79. — LEITINGER J.: Wirtschaftskar
ten. 80—85. — LIDAUER R.: Sozial- und 
wirtschaftsgeographische Fallstudien als

Einführung in die Arbeitswelt. 86—93. — 
MÜLLER G.: Einige Vorstellungen über 
einen neuen Atlas von Salzburg. 94—100.
— SCHRAMM J.: Umgestaltungen der
Landschaft im Land Salzburg durch Zu
wanderer 1945. 101—104. — SCHWACK- 
HÖFER W.: Vorschläge für die Darstel
lung der Land- und Forstwirtschaft in 
einem neuen Salzburger Landesatlas. 
105—112. — SCHWEITZER R.: Flächen
nutzungsplan Salzburg 1971. 113—119. — 
SEITZ N.: Erfahrungen der Pflichtschul
lehrer mit dem Salzburg-Atlas und deren 
Wünsche für eine Neuausgabe. 120—132.
— STADEL C.: Kanadische Regionalatlan
ten. 133—146. — STENZEL M.: Diskus
sionsbeitrag zu Karten des Fremdenver-, 
kers in einem neuen Salzburg-Atlas. 
147—151 . — SUIDA H.: Plädoyer für viel
fältigere Darstellungsmittel in Regionalat
lanten. 152—159. — SULZBERGER W.:
Rolle eines neuen Atlasses von Salzburg 
im Rahmen der Erwachsenenbildung. 
160—164. — WAGNER H.: Aufgaben und 
Ziele der Vegetationskartierung. 165—172.
— MÜLLER G., SLUPETZKY H., STEN
ZEL M. und H. SUIDA: Nachwort der 
Projektgruppe. 173—175.

5. GABRIEL E., 1975. Der Vorarlberger
Sprachatlas. Montfort 27: 151—163.

6. KINZL H., 1976. Peter Anich 1723—1766. 
Der erste „Bauernkartograph“ von Tirol. 
Beiträge zur Kenntnis seines Lebenswer
kes. Tiroler Wirtschaftsstudien, 32. Inns
bruck, 334 S.

7. KRETSCHMER I., 1976. 30 Jahre Karto
graphie (1945—1975) in den Mitteilungen 
der österreichischen Geographischen Ge
sellschaft. Kartographische Nachrichten 26, 
1: 20—23.

8. NEUNTEUFEL W., 1976. Christof Dietell, 
ein unbekannter österreichischer Karto
graph. Kartographische Nachrichten 26, 
5: 182—184.

2.2. Atlanten und Kartenwerke
9. BECKEL L., 1976. Österreich im Satelliten

bild. Mit Beiträgen von A. TOLLMANN 
und F. ZWITTKOVITS. Salzburg, 107 S.

10. BECKEL L. und F. ZWITTKOVITS, 1976. 
Landeskundlicher Flugbildatlas Salzburg. 
Salzburg, 159 S.

11. HÜTER F., 1976. Seelsorgen-Filiations-
Karte der Historischen Länder Tirol und 
Vorarlberg (1300—1975). Wien
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12. KLAAR A., 1976. Baualteratlas österreichi
scher Städte. 3. Lieferung: Niederöster
reich (III. Teil). Wien.

13. 1976. Tirol-Atlas. Im Auftrag der Tiroler 
Landesregierung hrsg. unter der Gesamt
leitung von A. LEIDLMAIR. 4. Lieferung. 
Innsbruck.

3. Physische Geographie/Geoökologie und 
Nachbargebiete

3.1. Geomorphologie (Geologie, Petrographie)
14. FRITZ P., 1976. Gesteinsbedingte Stand

orts- und Formendifferenzierung rezenter 
Periglazialerscheinungen in den Ostalpen. 
Mitteilungen der österreichischen Geo
graphischen Gesellschaft 118, II: 237—273.

15. GUTDEUTSCH und K. ARIC, 1976. Erd
beben im ostalpinen Raum. Beobachtungs
versuche und tektonische Deutungsver
suche. Arbeiten an der Zentralanstalt für 
Meteorologie und Geodynamik 19, Publ. 
nr. 20, 23 S.

16. HAUSWIRTH E. K., 1976. Rezente Boden
bewegungen in Österreich. Eich- und 
Vermessungsmagazin 21: 22—24.

17. HORMANN K., 1976. Probleme der natur
räumlichen Gliederung Nördliche Ost
alpen—Himalaya/Nepal. 40. Deutscher 
Geographentag Innsbruck 19.—25. Mai 1975. 
Tagungsbericht und wissenschaftliche Ab
handlungen. Wiesbaden, 109—120.

18. TOLLMANN A., 1976. Analyse des klassi
schen nordalpinen Mesozoikums. Strati
graphie, Fauna und Fazies der Nördli
chen Kalkalpen. (Tollmann: Monographie 
der Nördlichen Kalkalpen 2), Wien, 580 S.

19. TRIMMEL H., 1976. Österreichs längste
und tiefste Höhlen — Stand Ende 1975. 
Höhle 27, 1: 6—10.

3.2. Klimageographie/Klimatologie
20. FRITSCH V., 1976. Die Blitzgefährdung in

Österreich. Wetter und Leben 28, 4:
209—223.

21. LAUSCHER A. und F., 1975. Die Zeit
punkte größter Schneehöhe in den Ost
alpen. Wetter und Leben 27: 26—30.

22. —, 1976. Zur Berechnung der Schnee
verdunstung auf dem Sonnblick. 72—73. 
Jahresbericht des Sonnblickvereines für 
die Jahre 1974—75: 3—10.

23. ROLLER M., 1975. Witterung und Phäno
logie am Alpenostrand im Jahre 1974. Wet
ter und Leben 27: 233—239.

24. —, 1976. Witterung und Phänologie am 
Alpenostrand im Jahre 1975. Wetter und 
Leben 28, 4: 257—264.

25. STEINHÄUSER F., 1976. Die Änderungen 
klimatischer Elemente in Österreich seit 
1930. 72.—73. Jahresbericht des Sonnblick- 
Vereines für die Jahre 1974—75, Wien: 
11—32.

26. STEINHÄUSSER H., 1976. Große Tages
mengen des Niederschlags und schwere 
Hochwasser im Zusammenhang mit mittle
ren Jahresniederschlägen an Stationen der 
Ostalpen. Wetter und Leben 28, 1: 46—50.

27. WAKONIGG H.f 1975. Die Schneeverhält
nisse des österreichischen Alpenraumes 
(1950—1960). Wetter und Leben 27: -j gg_203

28. WEISZ E., 1976. Das meteorologische Meß
netz in den Hohen Tauern im Rahmen 
des „MAB"-Hochgebirgsprogrammes. Wet
ter und Leben 28, 4: 264—268.

3.3. Hydrogeographie/Hydrologie, Gletscherfor
schung

29. CELNAK K., 1975. Spiegelschwankun
gen eines Alpensees in den letzten 
50 Jahren. Wetter und Leben 27: 71—76.

30. KINZL H., 1975. Die Gletscher der öster
reichischen Alpen 1974/75. Zeitschrift für 
Gletscherkunde und Glazialgeologie XI, 
2: 257—264.

31. SIMHANDL G., 1976. Die Gewässergüte 
der österreichischen Fließgewässer. Sta
tistische Nachrichten 31 (Neue Folge), 2: 
99—104.

32. TOLLNER H., 1976. Das Verhalten von 
Gletschern im Großglockner- und Sonn
blickgebiet in den Eishaushaltsjahren 
1973/74 und 1974/75 und mehrjährige Ände
rungen am Gefrorene Wandkees in den 
Zillertaler Alpen. 72.—73. Jahresbericht des 
Sonnblick-Vereines für die Jahre 1974—75, 
Wien: 33—46.

3.4. Vegetationsgeographie/Pflanzensoziologie
33. KÖRNER C., 1975. Wasserhaushalt und

Spaltenverhalten alpiner Zwergsträucher. 
Verhandlungen der Gesellschaft für Öko
logie, 23—30.

34. LÖFFLER H., 1976. Zoogeographische
Probleme der Grundwasserfauna der Do
nau und ihrer Zuflüsse in Österreich. An
zeiger der österreichischen Akademie der 
Wissenschaften, mathematisch-naturwis
senschaftliche Klasse 13, 18. November: 
203—208.

3.5. Geoökolog'ie/Landschaftsökologie

4. Humangeographie und Nachbardisziplinen
4.1. Sozialgeographie/Sozialwissenschaften

35. GEHRER K., 1976. Die kulturellen Ak
tivitäten der Arbeitsgemeinschaft Alpen
länder. Montfort 28, 1: 33—38.

4.1.1. Bevölkerungsgeograph'ie/ 
Bevölkerungwissenschaften

36. LENTSCH B., 1976. Geburtenentwicklung 
und Schulorganisation. Kulturberichte Dez.: 
15—16.

37. STRAKA M., 1975. Zur Bevölkerungs- und 
Sozialgeschichte Österreichs. Zeitschrift 
des historischen Vereins für Steiermark 
LXVI: 271—276.

38. VEITER T., 1976. Volksgruppenrecht und 
Volksgruppenproblematik in Österreich 
Ende 1976. Der Donauraum 21, 1/2: 54—69.

39. WALTERSKIRCHEN E.f 1976. Berufsstruk
tur 1951—1981. Mitteilungen und Berichte 
des österreichischen Instituts für Wirt
schaftsforschung 49, 2: 64—76.

4.1.2. Politische Geographie/
Geographie der Administration

40. DESOYE H., 1976. Struktur und Entwick
lung des Grundstückbestandes in Öster
reich. Statistische Nachrichten 31 (Neue 
Folge), 6: 454—461.

41. STEITZ W., 1976. Die Grundsteuerrege
lung der österreichischen Monarchie. Zeit
schrift für Agrargeschichte und Agrar
soziologie 24, 2: 180—201.

42. TWAROCH C., 1976. Grundstücksbestand 
in Österreich. Eich- und Vermessungs
magazin 22: 15—19.

4.1.3. Geographie des Bildungswesens

4.2. Geographie der ländlichen Siedlungen und 
des ländlichen Raumes
4.2.1. Bergbauernfrage/Berggebiete

43. BACHER L., 1976. Die Bereinigung des 
Berghöfekatasters und die zonenweise 
Einteilung des Berggebietes in Österreich. 
Alm- und Bergbauer 26, 1/2: 7—15.

44. GASSER-STÄGER W., 1976. Die Probleme 
und Schwierigkeiten der Landwirtschaft im
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alpinen Raum. Agrarische Rundschau 7: 
5—13.

45. HAIDEN G., 1976. Die Bedeutung und
Funktion des Bergbauerngebietes. Der 
Förderungsdienst 24, 10: 313—318.

46. SIEG R., 1976. Mechanisierungstendenzen 
im Bergbauerngebiet. Der Förderungs
dienst 24, 6: 196—202.

47. STRASSER R., 1976. Geht es auch für die 
Bergbauern wieder aufwärts? Agrarische 
Rundschau 7: 1—3.

4.3. Stadtgeographie/Stadtforschung
48. ABELE H., WINCKLER G., und A. AMANN, 

1976. Wohnungsmarkt I, IS-Publikationen 
35: 103 S.

49. KOHOUTEK R., und W. KAINRATH, 1976. 
Wohnungsmarkt II. Aufsätze zu einer polit- 
ökonomischen Theorie der Wohnungswirt
schaft. Institut für Stadtforschung — Publi
kationen 39: 109 S.

4.4. Wirtschaftsgeographie/ 
Wirtschaftswissenschaften

50. BLAU P., 1975/76. Wachstumsperspektiven 
für Österreich. Natur und Land 6, 1: 175— 
189.

4.4.1. Land- und Forstwirtschaft
51. FESL H., 1976. Die Struktur der öster

reichischen Milchwirtschaft 1960/75. Der 
Förderungsdienst 24/9 : 297—299.

52. GREIF F., 1976. Die Land- und Forstwirt
schaft in den Ostgrenzgebieten: Produk
tionsbedingungen und Eignung. Agrarische 
Rundschau 5/6: 8—12.

53. JURKA K., 1976. Forstgesetz 1975. Eich- 
und Vermessungsmagazin 21: 25—28.

54. KOBSA F., 1976. Die wirtschaftliche Lage 
der österreichischen Landwirtschaft 1975. 
1. Teil. Förderungsdienst 24/11: 345—350.

55. —, 1976. Die Einkommenssituation in der 
österreichischen Landwirtschaft 1975. Der 
Förderungsdienst 24/12: 377—382.

56. KRIZNIC R. und M. REIFF, 1976. Entwick
lungstendenzen im heimischen Kartoffel
anbau. Der Förderungsdienst 24, 4: 111— 
114.

57. PUWEIN W., 1976. Die Entwicklung zur 
nebenberuflichen Landbewirtschaftung. Der 
Förderungsdienst 24, 1: 24—25.

58. SCHNEIDER M., 1976. Das Angebot land
wirtschaftlicher Produkte 1980/85. Der För
derungsdienst, Sonderheft 1, 30 S.

59. SCHWACKHÖFER W., 1976. Die Land- und 
Forstwirtschaft in den Ostgrenzgebieten: 
Entwicklungsaussichten und Zielsetzungen. 
Agrarische Rundschau 5/6: 13—18.

60. VOGLER K., 1976. Zuckermarkt — national 
und international. Agrarische Rundschau 2, 
10 S.

4.4.2. Industrie, Bergbau, Energiewirtschaft
61. ARNOLD K.f 1976. Regionale Entwick

lungsprozesse der Industrialisierung in 
Niederösterreich und im Burgenland unter 
besonderer Berücksichtigung der Grenz
problematik. 40. Deutscher Geographentag 
Innsbruck 19.—25. Mai 1975: Tagungs
bericht und wissenschaftliche Abhandlun
gen. Wiesbaden, 124—133.

62. BOBEK H., und J. STEINBACH, 1975. Die 
Regionalstruktur der Industrie Österreichs. 
Beiträge zur Regionalforschung 1, Wien.

63. MORELLI P., 1975. L’industria siderúrgica 
in Austria. Geografía dell Acciaio II: 173— 
190.

64. STEPSKI-DOLIWA G., 1976. Die Umwelt
schutzprojekte der österreichischen Papier
industrie. Agrarische Rundschau 3: 39—42.

4.4.3. Handel und Verkehr
65. KÖCHLER H., 1976. Verkehrsplanung im 

Alpenraum. Verkehrsannalen 23, 5: 371— 
384.

66. NOWAK H., 1976. Die Wirtschaftsstruktur 
der internationalen Binnenschiffahrt auf der 
Donau im Vergleich zur Rheinschiffahrt. 
WGS 46/47/48 (=  Beiträge zur Wirtschafts
geographie II): 86—101.

67. REISCH H., 1976. Der agrarische Außen
handel zwischen der EWG und Österreich. 
Der Förderungsdienst 12: 386—390.

68. SCHAPPELWEIN K. F., 1976. Der Außen
handel Österreichs mit Bulgarien. Öster
reich in Geschichte und Literatur (mit 
Geographie) 20, 1: 49—57.

4.4.4. Sonstiger Tertiärbereich

4.5. Geographie des Freizeitverhaltens/ 
Fremdenverkehrsgeographie

69. BIRKENHAUER J., 1976. Über einige geo
graphisch-touristische Merkmale und ihre 
Typologisierung an Beispielen aus den 
Alpen. Erdkunde 30, 3: 161—175.

70. LICHTENBERGER E., 1976. Der Massen
tourismus als dynamisches System: Das 
österreichische Beispiel. 40. Deutscher 
Geographentag Innsbruck 19.—25. Mai 1975: 
Tagungsbericht und wissenschaftliche Ab
handlungen. Wiesbaden, 673—695.

71. RITTER W., 1976. Kleinregionen in alpinen 
Fremdenverkehrsräumen. 40. Deutscher 
Geographentag Innsbruck 19.-25. Mai 1975: 
Tagungsbericht und wissenschaftliche Ab
handlungen. Wiesbaden, 723—736.

4.6. Angewandte Geographie / Raumforschung, 
Raumplanung und Umweltforschung

72. DANZ W., 1976. Planung oder Verplanung 
der Alpenregion? Agrarische Rundschau 
1: 24—27.

73. EVERS H. U., 1976. Regionalplanung als 
gemeinsame Aufgabe von Staat und Ge
meinden. Regionale Organisation in Öster
reich, der BRD und der Schweiz. Reform
vorschläge für Österreich. Wien, 351 S.

74. GRASL F., 1976. Aufgaben und Ziele der 
Grenzlandförderung. Der Förderungsdienst 
24, 9: 288—292.

75. 1975. Die Grenzgebiete Österreichs, öster
reichische Raumordnungskonferenz Schrif
tenreihe 7: 107 S.

76. GRUBINGER H., 1976. Der Schutz alpiner 
Lebensräume, österreichische Wasserwirt
schaft 28, 3—4: 41—45.

77. KLECATSKY H. R., 1976. Internationale
Zusammenarbeit im Alpenraum: Konse
quenzen für Forschung und Planung. Ver
kehrsannalen 23, 5: 361—370.

78. OFNER R., 1976. Der erste österreichische 
Raumordnungsbericht. Berichte zur Raum
forschung und Raumplanung 20, 1: 3—5.

79. 1975. österreichische Raumordnungskonfe
renz. Erster Raumordnungsbericht, öster
reichische Raumordnungskonferenz Schrif
tenreihe 8, 331 S.

80. PAYR K., 1976. Die Abfallstoff- und Ab
wasserbeseitigung aus Objekten in hoch
alpinen Lagen, österreichische Abwasser
rundschau 21, 3: 35—38.

81. REITH W. J., 1975. Zur Beziehung zwi
schen Raumplanung und Landwirtschaft. 
Montfort 27: 501—530.

82. SCHÄFER E., 1976. Ein neues Umwelt
schutzrecht für Österreich. Gesundheits
und Umweltschutz-Review 1/2: 25—40.

83. SCHIMAK G., 1976. Raumordnungskataster 
in den österreichischen Bundesländern. 
Berichte zur Raumforschung und Raum
planung 20, 3/4: 3—13.
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84. STOIBER H. H., 1976. Planungsschritte zu 
einem Nationalpark Hohe Tauern. Berichte 
zur Raumforschung und Raumplanung 20, 
1: 35-37.

5. Regionale Darstellungen
5.1. Österreich — umfassende Gesamtdarstel

lungen, Landeskunden
85. 1976. Österreich. Merian 29, 1: 124 S.

5.2. Vorarlberg
86. BERCHTOLD A., 1975. Strom für die Be

völkerung und Wirtschaft des Landes Vor
arlberg. Vorarlberger Wirtschaft 13, 2: 1—3.

87. KOLB E., 1975. Der Bodenseeraum, Ver
gangenheit und Gegenwart als Aufgabe 
der Zukunft. Jahrbuch des Vorarlberger 
Landesmuseums-Verein 1973, Bregenz 11— 
34.

88. KOLB E., 1976. Die Entwicklung des
Bodenseeraums in die Neuzeit. Montfort 
28, 4: 285—289.

89. KRIEG, W., 1976. Vorarlberger Rhein
delta — Naturschutzgebiet. Natur und Land 
4: 111—115.

90. KÜHNE J., 1975. Agrargemeinschaften, Be
stand und rechtliche Neuordnung in Vor
arlberg. Jahrbuch des Vorarlberger Lan
desmuseums-Verein 1973, 63—93.

91. MATT J., 1976. Luftqualität in Vorarlberg. 
Montfort 28, 1: 39—53.

92. MEUSBURGER P., 1975. Die Südtiroler in 
Vorarlberg. Jahrbuch des Vorarlberger 
Landesmuseums-Verein 1973, Bregenz: 94— 
102.

93. PFEFFERKORN W., 1975. Das neue Vorarl
berger Landwirtschaftsförderungsgesetz — 
strukturpolitische und raumplanerische 
Möglichkeiten. Alm- und Bergbauer 25, 
3—4 : 74—81, 127—132.

94. REITH W. J., 1976. Planung in Fremden
verkehrsgemeinden am Beispiel der Ge
meinde Bürserberg. Berichte zur Raum
forschung und Raumplanung 20, 6: 30—39.

95. SCHEFFKNECHT W., 1975. Die Siedlungs
entwicklung am östlichen Rheintalrand. 
Jahrbuch des Vorarlberger Landesmu
seums-Verein 1973, Bregenz: 103—106.

96. TSCHANN H., 1975. Die Hochlagenauffor
stungen der Wildbach- und Lawinenver
bauung. Die kleine Waldzeitung des Vor
arlberger Waldvereins 4: 1—3.

97. TSCHOFEN H., 1976. Zum Gesundheits
wesen in Vorarlberg. Montfort 28, 4: 290— 
294.

98. ZIERL H., 1976. Der Nord-Süd- und Ost- 
West-Verkehr im Raum Vorarlberg — 
Schweiz. Verkehrsannalen 23, 5: 417—431.

5.3. Tirol
99. BREZINA P., 1976. Parkplatzgestaltung in 

Rattenberg. Natur und Land 2/3: 71—74.
100. CERNUSCA A., 1976. ökologische Verän
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